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Eckpunktepapier : Vorschlag des Bundes-
umweltministeriums

�Das Bundesumweltministerium hat mit dem 

Eckpunktepapier Änderungen der 1.BImSchV 

vorgesehen, die den beteiligten Kreisen ( Länder, 

Verbände usw.) vorgeschlagen werden sollen

�Eine Überarbeitung der vorgeschlagenen Änderungen 

ist möglich und auch wahrscheinlich

Zusammenstellung:
Dr. Karsten Block, ZNR Haus Düsse
Überarbeitet von
Klaus-Dieter Eckert, MUNLV Düsseldorf
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Eckpunktepapier : Vorschlag des Bundes-
umweltministeriums

�Brennstoffe:

�Getreidekörner und ähnliche Brennstoffe

�z.B. Getreideganzpflanzen, Getreidepellets, Mühlenrücks tände

�nur für automatisch beschickte Anlagen ab 15 kW

�Freigabe ausschließlich für Betriebe, die Getreide anbau en 

oder verarbeiten
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Eckpunktepapier : Vorschlag des Bundes-
umweltministeriums

� Einsatz von festen Brennstoffen:

� Prüfstandsanforderungen (Typprüfung) für alle 

Einzelraumfeuerstätten ab 4 kW NWL 

�Einzelraumfeuerstätten maßgeblich an Gesamtemission en beteiligt

� Emissionsgrenzwerte (Messpflicht) für Heizkessel ab 4 kW und 

Einzelraumfeuerstätten ab 8kW

� Neu errichtete Heizkessel sind grundsätzlich mit Volllast zu 

betreiben. 

�Einsatz von Pufferspeichern 55 l/ Wasser je kW Nenn wärmeleistung 
oder vergleichbar

�Ausnahmen:

- automatisch beschickte Anlagen, die die Emissionsgr enzwerte im 
Teillastbetrieb einhalten

- Heizkessel die zur Abdeckung von Grund- und Mittelas t in einem 
Wärmeversorgungssystem
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Eckpunktepapier : Vorschlag des Bundes-
umweltministeriums

�Einsatz von festen Brennstoffen:

�Getreide- und Strohfeuerungsanlagen gleiche 

Anforderungen wie für andere feste Brennstoffe

�Spezielle Prüfstandsanforderungen (Typprüfung) für 

Getreide- und Strohfeuerungsanlagen 

�Emissionsbegrenzungen gelten nach einer 

Übergangsfrist grundsätzlich auch für Altanlagen 
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Eckpunktepapier : Vorschlag des Bundes-
umweltministeriums

vorher 13 % Bezugssauerstoffgehalt

Bisheriger Grenzwert für Staub:  0,15 g = 150 mg/m3

Emissionsgrenzwerte für Heizkessel:

Grenzwerte der Stufe 1 wird von einer Vielzahl von Holzfeuerungsanlagen
bereits jetzt eingehalten
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Eckpunktepapier : Vorschlag des Bundes-
umweltministeriums

� Emissionsgrenzwerte für den Betrieb von 

Einzelfeuerstätten

2,00,05≥ 8Stufe 2: Anlagen, die nach dem 

31.12.2014 errichtet werden 

3,00,1≥ 8Stufe 1: Anlagen, die nach dem [3 

Monate nach Inkrafttreten der 

Verordnung] errichtet werden

CO 

[g/m³]
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Eckpunktepapier : Vorschlag des Bundes-
umweltministeriums

�Prüfstandsmessungen bei Einsatz von Stroh und 

Getreide:

�PCDD / PCDF 0,1 ng/Nm3

�Stickstoffoxide 0,6  g/Nm3

ab 2015 0,5  g/Nm3
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Stufenplan für halmgutartige Biomasse
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